
VA Bohlen-Janßen stellt anhand einer aktualisierten Tischvorlage den Finanzbericht 2018 vor. 

 

BM Böhling informiert über eine mögliche Kostenbeteiligung durch den Landkreis Friesland bei den 

Kinderbetreuungskosten. Diese Kostenbeteiligung ist noch nicht berücksichtigt und würde den 

Haushalt noch verbessern. Weiterhin wird die Stadt zusätzlich 300.000 € aus dem Finanzausgleich 

erhalten, wovon die Hälfte über die Kreisumlage an den Landkreis fließen wird. Zudem steht aktuell 

eine Einigung zwischen den kommunalen Spitzverbänden und dem Land Niedersachsen hinsichtlich 

der Beitragsfreiheit in den Kindertagesstätten bevor. Danach sieht es so aus, dass das Land seiner 

Verpflichtung für einen vollen Ausgleich nachkommt. 

 

RM Just regt an, gegebenenfalls nochmal zu diskutieren, ob die Höhe der Kostenbeteiligung 

ausreichend ist. Der Zuschussbedarf der Stadt ist etwa zehn Mal so hoch. Ebenfalls handelt es sich 

eigentlich um eine Kreisaufgabe. Berechtigte Interessen der Stadt Schortens sollten hier nicht 

zurücktreten. 

 

BM Böhling teilt mit, dass der Sachverhalt intensiv mit dem Landkreis besprochen wurde. Es handelt 

sich hier um einen guten Einstieg. Zunächst sollten jedoch die Beschlüsse des Kreistages abgewartet 

werden. 

 

RM Eggerichs weist darauf hin, dass seinerzeit die Kreisumlage nach oben gegangen ist, als der 

Landkreis die Schulen übernommen hat.  

 

Auf Nachfrage von RM Ottens, ob der mögliche Beschluss einmalig oder für mehrere Jahre gefasst 

werden könnte, teilt BM Böhling mit, dass seitens der Bürgermeister ebenfalls eine Verstetigung und 

Dynamisierung angeregt wurde. 

 


